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25. Jahres-Intensivseminar für PersonalverrechnerIn nen 
 

 
 
 
 
Alle Neuerungen in der Personalverrechnung 
aus erster Hand von den 
TOP-Experten Österreichs! 
 
 
 
 
 

 
 
Mehr als 400 TeilnehmerInnen kamen zum 25. 
Jahres-Intensivseminar im November nach Wien und 
Salzburg. Dort erfuhren sie aus erster Hand, was in 
der Personalverrechnung künftig zu beachten ist. 
 
Auch wenn das Jahr 2008 nicht durch große 
Reformen und Gesetzesänderungen geprägt ist, so 
machen gerade viele kleine Novellierungen und die 
Judikatur es umso wichtiger, auf dem neuesten 
Stand zu sein.  
 
 

 
 
 
Zu Beginn präsentierten Ing. Klaus Rosenberger  und Ing. 
Roland Kapuy , wie das Arbeitsinspektorat mit der seit 
Jahresbeginn geltenden AZG-Novelle umgeht und diskutieren 
mit den TeilnehmerInnen über die Möglichkeiten der 
gesetzeskonformen Aufzeichnung der Arbeitszeit. 
 
 

 
 
 
Danach widmeten sich Christine Hafner  und ADir. RR. 
Heinz Bernold  dem Themenschwerpunkt „Bonusmeilen“.  
 
Christine Hafner zeigte auf, welche Einsparungspotenziale 
Unternehmen ungenützt lassen, wenn Bonusprogramme der 
Fluglinien nicht in Anspruch genommen werden. So kann 
beispielsweise das Travel Management durch die Ver-
wendung von „Bonusmeilen“ 10 – 20 % bei den Flugkosten 
einsparen.  
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Wenn die dienstlich erworbenen „Flugmeilen“ von Mit-
arbeiterInnen jedoch privat verwendet werden, so stellt das 
einen Vorteil aus dem Dienstverhältnis dar und ist 
steuerpflichtig. 
 
Darauf wies ADir. RR Heinz Bernold  in seinem Vortrag hin. 
Das löste eine hitzige Debatte aus, wie dies künftig in der 
Personalverrechnung zu administrieren sei. 
 

 
 
Univ.-Prof. Dr. Franz Schrank  referierte am Nachmittag des 
ersten Tages über die Neuerungen im Arbeitsrecht. Er ging 
unter anderem dabei auf die AZG-Novelle ein, besonders auf 
die Mehrarbeit bei Teilzeitbeschäftigten.  
 
Besonders Augenmerk legte er auf die aktuelle Judikatur und 
ihre Auswirkungen bei Arbeitsverträgen, Entgeltfragen oder 
Beendigungsansprüchen.  
 

 
 
Die Lohnsteuer und das ASVG-Versicherungs- und Beitrags-
recht bildeten den Schwerpunkt des zweiten Seminartages.  
 
ADir. RR Heinz Bernold  und Gottfried Kaspar  widmeten 
sich den Lohnsteuer-Richtlinien, dem Salzburger Steuer-
Dialog 2007 und den Neuerungen im Sozialversicherungs-
recht. 
 
 

 
Aufgrund der thematischen Überschneidungen wurden die Vorträge durch den Experten der 
Finanz bzw. der Gebietskrankenkasse ergänzt. So konnten die TeilnehmerInnen die unter-
schiedlichen Interpretationen und Vorgehensweisen leicht erkennen. Beide Experten zeigten auch 
die höchstgerichtliche Judikatur als auch deren Auswirkungen in der Praxis auf. 
 
Einen zusätzlichen Gewinn hatten die TeilnehmerInnen durch die Möglichkeit des Networkings 
während der Pausen und beim „25 Jahre Forum Personalverrechnung“-Fest, das durch Zauberei 
an den Tischen zu einem besonders amüsanten und abwechslungsreichen Abend wurde. 
 

 
Jetzt schon vormerken:  26. Jahres-Intensivseminar für PersonalverrechnerIn nen 2009  
Wien: 9. – 10. November 2009 / Salzburg:  16. – 17. November 2009 
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Nutzen Sie als Mitglieder im Forum Personalverrechn ung auch bei diesem Seminar den 
attraktiven Vorteilspreis. 
 
Die Erfahrungsaustausch-Treffen, die exklusiv für Mitglieder stattfinden, bieten Ihnen die 
Gelegenheit zum Networking mit KollegInnen sowie Ihre Weiterbildung durch Fachvorträge. 
 
Wenn Sie das Forum Personalverrechnung unverbindlich bei einem Treffen in Ihrer Nähe kennen 
lernen möchten, kontaktieren Sie bitte Mag. Armand Kaáli-Nagy (armand.kaali-nagy@opwz.com).  
 
Informationen zum Forum Personalverrechnung 
http://personalverrechnung.opwz.com  
 


